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Naturraum

Feuchte Dünensenke 300 m OSO Beobachtungsturm
"Hohe Düne"

vermoorte Senke / Küstendüne

Fischland-Darß-Zingst und südliches Boddenkettenland
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Vegetationseinheiten
Kriechstraußgras-Schilf-Röhricht, Meerbinsen-Ried, Pfeifengras-Wasserdost-Hochstaudenflur

RC DHabitate + Strukturen MC D DC D ZC D

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00753

Die flache vermoorte Senke liegt am S-Rand des des großen Dünenkomplexes "Hohe Düne", 300 m OSO des  Beobachtungsturms "Hohe 
Düne" und ist umgeben von Dünenkiefer-Gehölzen auf Braundünenstandort. Nördlich schließt sich die gesamte mehrreihige 
Küstendünenabfolge an, im S geht die Senke über in Salzgrünland. Sie unterliegt der natürlichen Überflutungsdynamik durch Brackwasser. 
Die Standorte reichen von nassen, überfluteten Niedermoor bis zu feuchten Sanden am Übergang zur Braundüne. Großflächig ist Schilf-
Röhricht ausgebildet, teils lückig mit Beständen mit Strand-Simse, Salz-Teichsimse, Weißstraußgras. Im Randbereich sind vermehrt 
mesophile Arten wie Pfeifengras, Gew. Wassernabel, Gew. Zahntrost vertreten. Es bestimmen hier die Meer-Binse und der Gew. 
Wasserdost. 
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dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

k

g

g

k

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

k
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis stolonifera

Bolboschoenus maritimus Eupatorium cannabinum Juncus gerardii Juncus maritimus

Achillea millefolium Aster tripolium Atriplex prostrata Festuca arundinacea
Festuca rubra Glaux maritima Holcus lanatus Hydrocotyle vulgaris
Molinia caerulea Odontites vulgaris Plantago maritima Potentilla anserina
Schoenoplectus 
tabernaemontani

Triglochin palustre Vicia cracca Oenanthe lachenalii


